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Abst¡act: Die Gestalt Jesus spielt in einzelnen Liedern des amerikanischen Lieder-

machers und Musikers noU Dylan nicht erst seit seiner Bekehrung zum Christentum

i- jrfrr. 1978 eine Rolle. Mit åen verschieclenen Phasen in seinem sehr vielschichti-

gen Werk sind auch un,.o.ì,,.¿ttttte ZÙg'iî4e uncl Verwendungsweisen derJesusfi-

ål, *À""¿.". In Protestliedem client Jesus als Mittel zum Zweck' später scheint er

in verfremcleter Form ¿urch an¿ere Fiiuren ¿urch, schließlich wird seine Botschaft

von e¡nem glâubigen Dylan verkündet und akrualisien'

Es dauerte ziemlich lange, bis bekannte Vertreter der Pop- und Rock-

musik clen Namen ^¡esJs" in ihren Texten verwenden konnten' ohne

daß dies von einer eingefleischten Fangemeinde gleich als eine Art

Skandal gewertet wurdel Ab der bekannte amerikanische Songwriter

undMusikefPaulsimon(Simon&Gørfunkel)1968indempopulären
Lied M¡s. Robinsontextete: Jesus loves you more than you will know"'

wurde dies als Tabu-Bruch gt*"tt"t' 'Später erzählte Simon' daß die

Leute damals im unterschied zu heute dachten, daß ein rü(/ort wie Jesus

in¿e,PopmusikkeinenPlatzhätte..l.AlshingegenMittederS0erJahre
die irische Rockgruppe U2 (sprich: ,You, too" - "Du auch") mehrfach in

ihren Liedern nicht nur den Ñ"-ttt Jesus erwähnte' sondern sogar ein

eindeutiges Bekenntnis zu ihm ablegte, blieb legliche Aufregung darüber

".rr. 
r-ä.gerrteil, die rieder sunlay, Bloody Sunday (1983) und I still

,DON'T GO MISTAKING PARADISE*

Jesus in der Rockmusik am Beispiel der Lieder Bob
Dylans'

Peter Arzt, Sølzburg

Im Ralrmen der Salzburger Hoclrschulwochen, die sich 1994 dem Tlrema Jesus von

Nazâret" verschrieben hanen, habe ich gemeinsam mit Michael Em$ vom 1' bis zum 4'

Äugust 1Ð4 eine Vorlesung mit Kolloquium unter dem Titel Jesus in rVerken enga-

gieîer Fihne_ und Liedermãcher,, gehaiten. Der vorliegende Artikel ist die erweiterte

ñrrr*g eines Referats, das ich im Rahmen der ganannten Veranstaltung vorgetragen

habe.DenengagiertenTeilnehmerlnnendieserVeranstalrungistdieserBeitraggewid.
met.
I. Kögler, Die Sehnsucht nach mehr' Rockmusik' Jugend und lleligion' Informationen

uncl Deutungen , Graz ú.a- 1994, 227 '
Protokolle zur Ribel 3 Q994) 129-138



130 Peter Arzt

Hauen't Found Wbat I'm Looking for (1,987) gehören nach wie vor zlr
den meistgehörten Titeln dieser Gruppe.2

\Øas wir, wie die Beispiele zeigen, normalerweise auf verschiedene
Interpreten oder Gruppen der Rock- und Popmusik verteilt finden,
wechselt sich bei Bob Dylan im vielseitigen Schaffen eines einzigen
Mannes ab. Er setzte schon einige Jahre vor Paul Simon das Wort Jesus
in einem Protestlied .ganz gezielt ein, er schockte seine Fangemeinde
noch 1.979 damit, daß er sich plötzlich ganz offen und eindeutig zu sei-
ner Bekehrung zu Jesus Christus bekannte, und er singt auch in seinen
letzten selbstgetexteten Liedern immer wieder von Gott und Jesus.

Bob Dylan wurde am 24. Mai 7941in Duluth Minnesota als Robert
Allen ZimrnernÌan geboren. Als er sechs war, zog die Familie in die
Bergbausiedlung Hibbing. Mit zwanzig Jahren ging er nach New York,
um sein großes Vorbild Woody Gutbrie zu treffen. Tatsächlich schaffte er
es in kurzer Zeit, zur führenden Figur der New Yorker Folkszene zu
werden. Mit seinem Lied Blouin' in tbe Wind (1963) gelang ihm die An-
erkennung als Sprachrohr einer Protestbewegung, die sich gegen das
gutbärgerliche Amerika, gegen Vietnamkrieg, soziale Ungerechtigkeit
und Rassismus auflehnte. Bei einer Umfrage unter amerikanischen Stu-
dierenden im Jahre 1964 wurde Bob Dylan ,,als die markanteste Persön-
lichkeit nach J.F. Kennedy bezeichnet."3 Anläßlich der Verleihung eines
Ehrendoktorates der Princeton University im Sommer 1970 betonte der
Präsident der Universität, Robert F. Goheen, Dylans Musik bleibe ,,der
authentische Ausdruck des verstörten und betroffenen Bewußtseins des
iungen Amerika."a Soviel hier zur Bedeutung Dylans, die er in relativ
kurzer Zeit erlangt hatte.5

2 Sunday, Bloody Sundalt, ein Lied über die gewalttätigen Auseinandersetzungen in
Nordirland, endet mit den Zeilen: "The re¿l battle iust begun. to claim the victoryJesus
won, on a Sunday, blcndy Sunday". I St¡ll Hauen't Fouttd What I'm L<toking for endet
mit einem Bekenntnis zum kommenden Reich Gottes und zu Jesus: ,You broke the
bonds, you loosed the chains, you caried the cross and my shame. You know I be-
lieve it"; dennoch bleibt der Veg des Glaubenden ein ständiges Suchen.

3 Kögler, Sehnsucht (Anm. 1) 107.
4 G. Blumenstein, Mr. Tambourine Man. Leben und Musik von Bob Dylan (Henschel Ta-

sclrenbuch l4), Berlin 1991,236.
5 Die Literatur zu teben und Werk ßob Dylans ist mittlerweile äußerst umfangreich; hier

nur eine kleine Auswahl: A. Scacluto, Bob Dylan, London 1973; R. Shelton, ßob Dylan.
Sein Leben und seine Musik (Goldmann Allgemeine Reihe / Paperback 32541),Män'
chen 1pp0; R. Williams, Bob Dylan. Eine Bildbiographie, München 1992; Blumenstein,
Tambourine Man (Anm. 4); M.Iì. Schmidt, Bob Dylan und die sechziger Jahre. Auf-
bruch und Abkehr (Fischer Taschenbuch 29ST), Frankfurt 1983; F. Hetmann, Bob
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Jesus als Mittel zum Zweck: Protestlieder
Auf derselben LP, auf der 1963 Blouitt'in tbe wind erschien6' veröffent-

lichte Dylan auch Masterc of War, ein Protestlied gegen die 'Herren des

Krieges;, die Gewehre, ,oäbri,'gtttde Flugzeuge und große Bomben

bauen und sich hinter Mauern und schreibtischen verstecken, die mit
der.Veltspielen,alswäresieihrkleinesSpielzeug,cliewiedamalsJudas
Itigen und'verführen und glauben machen wollen' daß ein Veltkrieg
g"îorrrr.r, werden kann, dì-e den Hahn am Gewehr spannen' damit die

anderen abdrücken, und dann zusehen, wenn die Zahl det Toten höher

undhöhersteigt,diedieschlimmsteFurchtinUmlaufbringen'nämlich
die, Kinder in ãie tuøelt zu setzen. Und dann, nitten hinein' hat Dylan

selbst diesen Herren etwas von sich zu sagen: Sie mögen sagen' daß er

iung ist, sie mögen sagen, daß er unerfahren ist, es gibt da etwas' das er

weiß, obwohl er jüngä ist als sie' "Even Jesus would never forgive what
you åo,,. und nach Ëiner weiteren strophe gibt der Auror seiner Hoff-
nung ,tusdruck, daß diese Kriegsherren bald sterben werden; dann
werde er über ihrem Grab stehen, bis er sicher sei' daß sie tot sind'

Ein Bekenntnis zu Jesus kommt in diesem Lied freilich nicht vor' Hier

wird die bürgerliche 
-Gesellschaft der Vereinigten Staaten angegriffen,

besonders deien (militärische) Führung' Eine Gesellschaft' die Gott oder

den ,,Lord Jesus" ständig im Munde fiihrt, die inbrünstig singt "God bless

Ameiica,,, ãi" ,co¿ ble*ss you., wohl ebenso oft und mit ebenso wenig

innerer Teilnahme sagt wi; wir ein ",A.lles 
Gute", die meint, ausgerechnet

auf der Dollar-Note lhubhaft machen zu können "In God \Øe Trust":

dieseGesellschaftist"es,derDylandasRechtaufdielnanspruchnahme
Gottes abspricht. Hier begegnet nicht ein gläubiger Dylan'.der aus einer

Jesusbegegnung heraus fãriruliert; hier geht es um Gesellschaftskritik'
ïotge.iJntig *od"., hier keine ausführlichen Borschafren Jesu umge-

setzt, es genügt ein Aspekt, den ohnehin jeder mit Jesus verbindet: der

barmherzige ;esus, deivergibt' Diese grundsätzliche Vergebungsbereit-

schaft Jesu um eine Ausnahme zu erweitern - den Kriegstreibern wird
nicht einmal Jesus vergeben, was sie tun -, entspricht den Absichten des

Dylan. Bericlrt über einen Songpoeten (rororo rotfuchs 120), Reinbek 1976; D, Kramer,

ãáU oyt"n. A Portr¿it of the Aiìst's Early Years, New York 199r; M' Gross' Bob Dylan'

An Illustr¿tecl History, Lc¡nclon 1978; A' Rinzler, Ilob Dylan' The Illustr¿ted R9^cord'

New York 1978; E.Thomson/D. Gutman (Hg'), The Dylan Companion' london 1Ð0'

The Freeub eelln' Bo b DY I a n.6
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Protestliedes.T Dies galt 1963 für den Vietnam- und den Kalren Krieg,
dies galt auch 1991 ftir den Krieg um Kuwait, als Dylan am 20. Februar
vom amerikanischen Establishment mit dem Grammy Award für sein Le-
benswerk geehrt wurde: das Lied, das er den Versammelten mitbrachte,
war Masters of War. Und dies galt auch während des \ùØoodstock-Revi-
vals am 14. August 1994 für die Kriege in Bosnien und in Ruanda oder
ftir die Auseinandersetzungen in Nordirland: auch bei diesem musikali-
schen Großereignis, das sich wie das legendäre Woodstock-Festival 1969
der Liebe und dem Frieden verschrieben hatte, trat Dylan mit diesem
Lied auf.8

Gott auf dem Highway: dle surreallst¡sche Phase
,,Die sogenannte ,surrealistische Phase' Dylans kennzeichnet ein Mosaik
aus Bildern und Metaphern. Die ,Botschaften' der Lieder sind nicht
durch Isolation einzelner Bilder erkennbar, sondern erst in der mit dem
Lied erzeugten Grundstimmung."e ln Higbuay 61 Reuisited (enthalten auf
der gleichnamigen LP, 7965) z.B. wird Abraham von Gott aufgefordert,
seinen Sohnr0 auf dem Highway 61 zu opfem, einer Bundesstraße, die in
Nord-Süd-Richtung die ganzen USA durchquert. Im Tombstone Bluesll
läßt Dylan Johannes den Täufer auftreten, der sich, nachdem er einen
Dieb gefoltert hat, an seinen ,Commander-in-Chief' wendet. Und im
Lied Desolation Rout2, das einem pompösen Ball gleicht, ,,auf dem ein
gehässig-ami.isierter Beleuchter mit einem erbarmungslos grellen
Scheinwerfer einzelne Personen(-Gruppen) anstrahlt, sie so sekunden-
lang im wahrsten Sinne des lü(/ortes ans Licht zerrt und sie dann abblen-
dend wieder in der Unauffälligkeit der Masse verschwinden l-ßt'r3, be-
gegnet u.a. der Gute Samariter, der sich gerade für seinen Auftritt um-
zieht, denn ,,he's going to the carnival tonight on Desolation Row".

7 Sielre avch wíth God on Our Side (Ll' Tbe Tímes They Are A-Cbangin', 1963) oder
Maggle's Farm (LP Bringíng It All Bacþ Home, 1965).

8 Dabei hat Dylan allerdings die fiinfte und sechste Strophe, in der die Aussage ùberJe-
sus fällt, nicht gesungen. Mit mittlerweile 53 Jahren ist er niclrt mehr unbedingt jünger
als die aktuellen Kriegsherren.

9 Kögler, Sehnsucht (Anm. 1) 179.
10 Eine Pointe mag schon allein darin liegen, daß Dylan singt: ,Oh God said to Abraham,

,Kill me ø son"' (kursiv von mir, der Verf.).
1l Ebenfalls auf der LP Híghway 61 Ra¡isíted Q965).
12 Ebenfalls auf der LP Híghual 61 ReuLs¡ted (1965).
13 Schmidt, ßob Dylan (Anm. 5) 130.
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JesuswirdindenLiederndieserPhasenichterwähfìt,zumindest
nicht direkt (ist er vielleicht der ,,Commander-in-Chiefl' und der "hero"
von Johannes dem Täufer im Tombstone Blues?)'

Verfremdeter Jesus: biblische Bilder und Gestalten
Zu einem traumatischen Einschnitt in Bob Dylans Leben kam es durch

seinen schweren Motorradunfall 1966. Anfangs war sich die Musikwelt
nicht einmal sicher, ob er diesen Unfall übedebt ha$e' manche rätselten

über eine Querschnittlähmung oder schwerste Schädelvedetzungen'
Tatsächlich -i.d Oyt"n für zwá Jahre jede Öffentlichkeit. In dieser Zeit

entstanden zahlreiche Lieder, die zum Teil erst viele Jahre später veröf-

fentlicht wurdenra oder überhaupt nie. Letzteres gilt auch fur Sign on tbe

Crossts: Das ,,Zeichen am Kreuz-" beunruhigt ihn, sagt Dylan- Mit seinen

Freunden mag er gedacht haben, es sei längst verschwunden' aber er

fürchtet, daß ãs ,roih irr.rn., dort liegt, oben ar¡f dem Hügel' Und eines

möchte er seinen Freunden sagen' ,,that the sign on the cross is the thing
youmightneedthenìost...ErstmalswirdhierDylanssichlangsamvorta-
stende 

-suche nach dem Gekreuzigten hörbar. \Øer die zeilen dieses Lie-

des hört, wird woN nur schwei vãrstehen, daß Dylans Bekehrung zu Je-

sus zehn Jahre später zu einer so großen Verunsicherung innerhalb sei-

ner Fangemeinde und der K¡itikerzunft führen konnte'
Nocñ aber stehen wir im Jahr 1968' Zwei Jahte nach Dylans Motor-

radunfall erschien die LP ¡obi Westey Harding, auf der Dylan zahlreiche

Lieder mit biblischem Hintergrund veröffentlichte, allerdings in einer bis-

weilen äußerst verschlüsselien Sprache 't6 ln The Ballad of Frankie Lee

andJudas priest ist die zweitgenãttttt" H".rptfigur relativ leicht zu iden-
tifizieren. Judas priest ist nattiilich Judas Iskariot; der Verräter Jesu spiel-

te schon in Masters of War eine Rolle, wo er mit den Kriegstreibern
verglichen wird, die Ëb"nro vedogen sind wie er' Hier erhält er noch
den Beinarnen ,,Priest., und wird damit zum vertreter der institutionali-
sierten Religion. Dieser Judas und Frankie Lee waren die besten

Freunde.AlsFrankieeinesTagesGeldbraucht'bietetihmJudassofort
welches an mit den \íorten: ,,Mein Vedust wird dein Gewinn sein"'

Unwillküdich wird man an Mk 8,36 erinnert: ,,Was nützt es dem Men-

14 Die legenctären Aufnahmen mif Tbe Band erschienen 1975 auf der Doppel-LP Tbe

Basefient Ta?es.
15 Der Text ist veröffentlicht in: Vritings and Drawings by Bob Dylan, New York 1973'

16 cleichsam zu einem "nu.rgr..n. iurde all ,lton[ tbe wntcbtoue4 das Jes 21,Ç9 auf-

greift'
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schen, die ganze Welt zu gewinnen und an seiner Seele Schaden zu
nehmen?" Frankie scheint der Versuchung des Judas fürs erste zu wider-
stehen. Judas fordert ihn auf, rasch seine \Øahl zu treffen. Frankie sagt
dies zu und fragt Judas noch, wo er ihn wieder treffen könne. ,,Ewigkeit"
ist die Antwort, auch wenn Frankie es vielleicht ,,Paradies" nennen wür-
de, witzelt Jucias über letzteres. Frankie Lee bleibt zurück, plötzlich be-
tritt ein Fremder die Szene und fragt nach Frankie Lee, dem Spieler, des-
sen Vater verstorben ist. - Auffällig ist Dylans Einsatz von Verfrem-
dungseffektenrT: Von Beginn des Liedes an mag in einem die Vermutung
auftauchen, bei Frankie Lee könnte es sich doch um Jesus handeln, wer
sollte sonst der beste Freund des Judas sein. Doch die Erwartung nach
einfacher Darstellung bekannter Inhalte wird immer wieder durchbro-
chen: Judas geht in die Ewigkeit, um dort auf Frankie-,Jesus" zu warten;
Frankie ist ein Spieler (ein ,Fresser und Weinsäufer" nach Mk 11,19?),
dessen Vater gestorben ist (!?) - spätestens hier kommt man mit einer
allzu geradlinigen Jesusidentifikation in den Zwiespalt. - tVie auch im-
mer, der Fremde richtet Frankie aus, ein gewisser Priest sei da in einem
Haus "gestrandet" und rufe nach ihm. Das Haus stellt sich als ,,home"
heraus und wird kurz darauf als Stundenhotel identifiziertts. Frankie ver-
liert daraufhin all seine Kontrolle und läuft in dieses Haus hinein. Für 16
Nächte und Tage fiebert er noch dahin, bis er in Judas' A¡men (man be-
achte die neuerliche Verfremdung) vor Durst (vgl. Joh 19,28) stirbt. -
Immer wieder tauchen also Anklänge an die Jesustradition auf, doch
immer wieder wird einer eindeutigen ldentifikation Frankies mit Jesus
ein Riegel vorgeschoben. Frankie Lee - um es deutlich zu sagen - ist
nicht Jesus, aber durch die Figur dieses Frankie Lee scheint die Gestalt
Jesu immer wieder durch. Frankie Lee ist eine eigenständige Figurte, die
aber aufgrund mancher Ähnlichkeit mit Jesus über den Weg der Ver-
frendung zum Nachdenken auch tiber Jesus anregt und herausfordert.

Das Lied endet nìit einer ,,Moral von der Geschichte":

Well, tbe moral of tbe story,
The moral of tbis song,
Is simply tbat one should neuer be
Wbere one does not belong.

17 Zur Verfremclungstheorie siehe den Beitrag von M. Ernst in diesem Heft: ###
18 Man beaclrte die poetische Umschreibung: ,bi¡¡ house ... with four and twenty win-

dows and â woman's face in ev'ry one".
19 Scaduto, Bob Dylan (Anm. 5) 2531 deutet sie auf Dylan selbst.



Paradise"

So wben you see your neiSbbor cntryin' sometbin"
Help birn uitb his load,
And don't go mistaking Paradise
For tbat home2o aclass tbe road.

Bekenntnis zuJesus: Dylan als Prediger
Das Liebeslied To Be Alone uitb You, das Dylan 1'969 auÍ rler-LP Nasb-

uitleSlqline(DylansAtrsflugindieCountry-Musik)veröffentlichte,endet
überraschenderweise mit elnem Dank an den Herrn: "I'll always thank

the Lord when my working day's through' I get my sweet reward to be

alone with you.., Âuf der rÞ Nàu Moming o97O) erschien das Preislied

aufdenpøtherofNigbt.Vielleichtkanrl.nrandieseLieder(wieauch
schon das oben erwäînte sign on tbe cross) als Vorstufen zu dem be-

zeichnen, was 7978 Dylans Fãngemeinde, die mittlerweile schon einiges

an Ûberraschungen .it.Ut tt"ttã, erschütterte wie nie zuvor: der gebo-

reneJudeBobDylanbekehrtesichzunrChristenttlm,indetnersichei-
ner fundamentalistisch geprägten Gemeinde von Born-Again-Christen'
der "Vineyard Fellowship", anschloß'2r

lmfvrailgS0erzähtteerdarüber:,,Ichweiß,vielevoneuchhabennie
,urrà, lro. Jesus gehört. Ich weiß, ich habe es nicht bis vor einigen Jah-
ren. Jesus tippte mir auf die Schulter, sagte: Bob, warum widersetzt du

dich mir? Ich sagte: Ich widersetze nrich nicht dirl Er sagte: \üirst du mir

nachfolgen? Ich sagte' Nun, ich habe noch nie zuvor dartiber nachge-

dachtl Er sagte: wenn du mir nicht nachfolgst, dann widersetzt du dich
mir.,,22 Auf clieses Bekehrungsedebnis folgten drei Platten (slow Train
Coming 1979, Saued 19SO uád Sbot of Loue 1981), auf denen einzelne

Liecler zu finden sind, die - rroÍz der hin und wieder unverkennbaren
schwarz-weiß-Malerei, die ftir manche charismatische und biblizistische

Gruppierungen typisch ist - m'8. zum besten gehören' was es an verton-

ter Interpretation und Aktualisierung des Jesusereignisses gibt' Hier

20 Gemeint ist wiecler das oben erwähnte Bor<lell'
2lZucle¡möglichenHintergrt¡ndensieheR'Rosenbaum'lÌom-againBob:FourTheories'

in, Thomson/Guunan (Hg.), Dylan Companion (Anm' Ð' 233-237'
22 ,I know a lot of you ,r.ä, hearcl of Jeius before' I know I hadn't up till a couple of

years ago. Jesus tappecl me on the shoulder, saicl: Bob' why are you resisting me? I

said, I'm not resisting you! He said, You gonna follow me? I saicl' rVell' I never thought

aboutthisbefore!Hesaid,\{¡henyou',.notfollowingmeyou'reresistingme...(Bob
Dylan, Savecll The Gospel Speeches of Bob Dylan, New York l9n'Ð'
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möchte ich nur zwei Beispiele nennen, Dylans Deutung der Parusie -
IVben He Returns (LP Slotu Train Coming'1.979):

Tbe iron band ain't no matcb for tbe iron rod.
Tbe strongest usal! will cntmble andfall to a migbty God
For all tbose wbo baue eyes and all tbose wbo baue ears,
It is only He ubo can reduce me to tea.Æ.
Don't you cry and don't you die and don't you burn.
Iike a tbief in the night, He'll replace urong witb right,
Wben He rctunts.

Trutb is atx arro¿t), and tbe gate is nanrou tbat it passes tbrougb.
He unleashed Hß pouer at an unknown bour that no one knew.
Hou long can I lßten to tbe lies of prejudice?
Hou, long can I stay dntnk onþar out in the wildemess?
Can I cast it aside, all tbß loyalty and tbis pride? Will I euer learn
Tbat tbere'll be no peace, thctt tbe uar uon'| cease
Until He retu.rns?

Surrender your crourx on tbis blood-stained ground; take off your
mask.
He sees your deeds, He knous your needs euen beþre you ask.
How long can youfakify and deny ubat is real?
Hou long cûn yolt hate yourself.for the weakness you conceal?
Of euery eartbly plan tbat be knoun to m*n, He is unconcented.
He's got plans of His oun to set up His tbrone
\Vben He rehtnxs.

Und, als zweites Beispiel: Euery Grain of Sand (LP Sbot of Loue,
1981): Beachtlich, was Dylan hier aus Mt 10,30 macht.23

Die erste Platte, die nach Sbot of Loue erschien (Infidek 7983) zeigt
Dylan u.a. auf dem Ölberg in Jemsalem mit dem Tempelberg im Hinter-
grund. Etwa zr¡r selben Zeit verkündet ein Programrnheft zu einem

23 Als Bob Dylan am 20. J¿inner 1988 in die llock-and-Roll Hall of Fame aufgenommen
wurde, wùrcligte Bruce Springstee¿ in der Festrede auch die iüngeren Arbeiten l)ylans,
die ungerechterweise im Schatten der alten Liecler stünden: ,,If there s/as a young guy
<¡ut there writing the Empire Burlàsqøe album, writing ,Every ¡¡rain of sand', they'cl be
calling hirn the new Bob Dylan." (ß. Springsteen in: Thornson/Gutman (Hg.), Dylan
Companion (Anm. 5), 2A6-2AA:287).



Open Air in München am l. Juni 1984, auf dem nach Joan Baez2a auch

SåU Oytr., auftrat, Dylan habe nach drei Jahren sein Bekenntnis zu Jesus

wiedei aufgegeben; das Programmheft zitiert Dylan mit den'!Ùíorten:

,Auch Christus hat nur drei Jahre gepredigt!"

Die Botschaft geht weiter: Gott weiß es

Tatsächlich sind die missionarisch fordernden Töne nach Sbot of Loue

nicht mehr zu hören. Es bleibt aber die große Bedeutung, die Gott auch

weiterhin im Leben und in manchen Lieãern Bob Dylans spielt' Er selbst

meinte amT.Dezember 1989 in einem Racliointerview: "Manche Leute

sagen: ,Bob, mach nicht dieses Zeug'' Es mag mir eine Menge. Fans ko-

sten. vielleicht muß ich damit beginnen, an straßenecken zu singen' Ich

werde nach wie vor allen preis uÃd a[e Ehre Gott darbringeî'"25
ErwähntseienTbellKitledHim,einlieclvonKrisKristoffersonüber

Mahatma Ghandi, lr'taiin Luther King und Jesus' das Dylan auf seiner LP

KnockedoutLoødedlgS6coverte,sowieDeathlsNottbeEnd(LPDoum
in tbe Grooue,1988).

Das erste Lied auf der LP Ob Mercy (1989) mit dern Titel Political
Woildprangert mit großem Sarkasmus die Ungerechtigkeit und Gewalt-

tãtigk.it ,rnr"r., ".h-ro 
politischen 1ùlelt an und schließt mit den Zeilen:

"yo"u shout God's namei b.,t yot''tt not even sure what he is"' Hier pro-

testiert noch einmal der alte óyhnt6, aber nicht derselbe: hier spricht ei-

nä; d;;;i"e Erfahrungen gemacht hat, auch mit Jesus; einer' der sich

zutraut, nun ganz direki r"gãtt "' können: "Ihr ruft Gottes Namen' aber

ih¡ wißt ja nicht einmal, wer oder was er ist"'
Untei oylan" letzteá Eigenkompositionen erschien auch God Knous

(LP Under íh" n"d s4,, r99õ)' ,,cotfweiß, du bist nicht schön' Gott weiß'

daß das wahr ist. cott weif3, áag es da niemanden gibt' der jemals dei-

nen Platz einnehmen wird. ('.') Gott weiß, es gibt einen Himmel' Gott

weiß, daß man ihn nicht sehen kann, Gott weiß' daß wir den g^nzerr

Weg von hier nach dort schaffen können, auch wenn wir eine Million
MeilenbeiKerzenlichtgehenmüßten...EwadieHälftediesesLiedeshat

24 Sie lutte in ihrem Lied Children of tbe Etgbties gesungen: 'I don't care

gone to Jesus"; bei ihrem Auftritt in München änderte sie diese Zeile in

that DYlan's back fromJesus''
25"Peoplesay,,Bobclon'tdothatstuff"Itmaybecostingmealotoffans'MaybeI'll

have to start s¡nging ()n street corners' Still I'll give all praise and glory to God'"

(Dylan, Saved! (Anrn. 20) 53).
26 igi. dimit Masten of lvar uncl wtth Got on o¿rS¡de(siehe oben)'

that Dylan's
,I don't care



Peter Arzt

Dylan auch auf dem Woodstock Revival an L4. August 7994 vorgetra-
gen.

ZumAbschluß: drel Mahungen und eine These
Bob Dylan hat sich in sehr untersclìiedlichen Phasen seines bisherigen
Schaffens auf sehr unterschiedliche \feise mit der Gestalt Jesu beschäf-
tigt. Es ist angebracht, mit der nötigen Zurückhaltung an die Liedtexte
heranzugehen, wenn es um die Frage einer (möglichen) religiösen Deu-
tung geht. Was hier im Falle Bob Dylans als sinnvoll erscheint, mag fúr
die ganze Rockmusik gelten2T:

- Eine religiöse Interpretation von Liedtexten liegt nicht immer in der In-
tention des Autors, sondern oft erst in der Intention des Interpreten be-
gründet (2.8.: Inwieweit ist Frankie Lee in Tbe Ballad of Frankie Lee and
Judas Priest nit Jesus zu vergleichen? Bruce SpringsteensLied My Fa-
tber's House2s wird manchmal als aktualisierte Version von Lk 15,1.1.-32
gesehen2e, was ich nicht mitvollziehen kann. Gefahr der Vereinnah-
mung!).
- Die Verwendung religiöser Texte und Motive allein bezeugt nicht un-
bedingt ein dahinter liegendes religiöses Interesse eines Liedermachers
(im propagandistischen oder pastoralen Sinn) (2.8. der Fall bei Masters
of War oder Higbuay 61 Reuisited).
- Von der Verwendung und der Art religiöser Texte und Motive kann
nicht unmittelbar auf die ganze Glaubenshaltung (das persönliche
,Jesusbild") eines Liedermachers geschlossen werden (2.8. wäre beim
eingangs erwähnten Lied von Paul Simon nach eventuellen Glaubens-
hintergründen des Autors zu fragen; für Dylans christliche Lieder sind
solche einigermaßen bekannt, so daß die betreffenden Lieder wohl als
Ausdruck seiner Glaubenshaltung angesehen werden können).

Die Verwendung und Deutung biblischer Motive in den Werken enga-
gierter Liedermacher sind keine Beispiele fundierter Exegese biblischer
Texte, wohl aber Beispiele mehr oder weniger engagierter Rezeption.

27 Es hat wohl ebenso Gültigkeit für Jesusfllme.
2a LP Nebrasþa,1982.
29 Z.B. bei Kögler, Sehnsucht (Anm. l) 229.


